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	Erste

nicht ganz offene 

DHC – Golfmeisterschaft

1. DHC-SHUT 2009


„Hockeyspieler können beides oder?“

Die erste Golfmeisterschaft für Mitglieder und Freunde des Düsseldorfer Hockeyclub e.V. findet am 30. Oktober 2009 auf der herrlichen 18 Loch-Anlage des Golfclub Duvenhof e.V. in Willich (www.gc-duvenhof.de) statt. Mit diesem Turnier wollen wir in manchen, nicht in allen Punkten an die Tradition des DHC-Bouleturniers anknüpfen und denjenigen, die aus sportlichen oder privaten Gründen bereits dem Golfsport verfallen sind, die Möglichkeit geben, sich diesem Laster mit anderen DHC’ern gemeinsam hinzugeben.   

Datum: 

Freitag, 30. Oktober 2009 

Startzeit:

ab 09:00 Uhr, Tee 1

Teilnahmerecht:
aktive, passive und ehemalige Mitglieder des DHC sowie deren Partner und ausgewiesene Freunde des DHC; die Teilnehmer müssen das 18. Lebensjahr vollendet haben.

Anmeldezeitraum: Die Anmeldung hat bis zum 30. September 2009 per e-mail an die 

Adresse DHC-SHUT@gmx.de zu erfolgen. Die Anmeldung muss den Namen, das aktuelle Handicap, den Golfverein (soweit vorhanden), die Handy-Nummer, den DHC-Mitgliedsstatus (soweit vorhanden) und die Antwort auf die Frage, welcher DHC-Spieler in der Abstiegsrunde genau so viele Tore schoss, wie er gelbe Karten bekam (>0) enthalten.  

Nenngeld:  
Das Nenngeld beträgt einschließlich Give-away, Start- und Zwischenverpflegung sowie einem hockeyspielergerechten Abendessen bei Rif 40 €. Teilnehmer, die nicht Mitglieder des Golfclub Duvenhof e.V. sind, müssen zusätzlich ein Greenfee von 40 € bezahlen. Die Zahlung von Nenngeld und evtl. Greenfee gewährleistet die Chance auf eine Teilnahme und hat bis zum 30. September 2009 auf das folgende Bankkonto zu erfolgen:



Jürgen Friedsam



Dresdner Bank Düsseldorf



BLZ: 300 800 00



Konto: 3 689 426 00                       

Verpflegung:
Die Startverpflegung beinhaltet keine nichtalkoholischen oder isotonischen Getränke. Bei der Zwischenstation (Halbweghaus) werden solche Getränke nur für Notfälle bereit gehalten. Die Getränke zum Abendessen gehen hoffentlich auf den Clubmeister und die anderen Preisträger.

Max. Teilnehmerzahl:
57 (Damen oder Herren)

Die Reihenfolge des Geldeingangs entscheidet über die Teilnahme. Bei Erreichen der maximalen Teilnehmerzahl stehen von den 57 Startplätzen 48 für aktive und passive DHCer, 9 für Gäste zur Verfügung. Bei einer geringeren Zahl angemeldeter Gäste erhöht sich das DHC-Kontingent.

Wettspielform: 
Einzel Zählspiel nach Stableford über 18 Löcher




vorgabewirksam

Regeln: 
Gespielt wird nach den Offiziellen Golfregeln (einschließlich Amateur-Status) des Deutschen Golf Verbandes e.V.. Das Wettspiel wird nach dem DGV - Vorgabensystem ausgerichtet. Ergänzend kommen die Platzregeln des GC Duvenhof e.V. zur Anwendung. Die genannten Verbandsordnungen können im dortigen Clubsekretariat eingesehen werden. 

Stechen: 
Ein notwendiges Stechen erfolgt unter Zugrundelegung von neun der gespielten Löcher entsprechend der Vorgabenverteilung (1,18,3,16,5,14,7,12,9) bei weiterer Gleichheit zählen 6 Löcher (1,18,3,16,5,14) Danach drei Löcher (1,18,3) und schließlich das schwerste Loch. 

Startliste: 
mittel/hoch/tief
Gruppen:
A.  HCP   0 – 36

B.  HCP 36 - ∞, aber Platzerlaubnis muss schon sein
Preise:
1. – 3. Brutto Damen und Herren, je Gruppe




1. – 3. Netto Damen und Herren, je Gruppe

Ehrenpreis Clubmeister:
1. Netto, wobei Clubvorgaben -37 bis -54 mit HCP -36 gewertet werden - nur DHC Mitglieder -
Ehrenpreis Flight:
1. bei Addition Netto, wobei Clubvorgaben -37 bis -54 mit HCP -36 gewertet werden, dividiert durch Flightgröße 

Sonderpreise: 
nearest to the pin Damen und Herren getrennt  

longest Drive Damen und Herren getrennt 

Ladykracher (nur Herren)




Ladykracher ist derjenige Spieler, der die meisten Ladies schafft.

Ende des Turniers: 
Das Turnier ist beendet, wenn die Spielleitung das Turnier für beendet erklärt.

Siegerehrung: 
Die Siegerehrung findet während des Abendessens im DHC statt. Beginn des Abendessens: 18:30 Uhr 

Spielleitung: 
Gerhard Frank, Jürgen Friedsam, Heribert Müller-Achterwinter

Änderungsvorbehalt: 
Die Spielleitung hat in begründeten Fällen bis zum Start das 

Recht die Ausschreibung zu ändern. (Ausnahme: Vorgabewirksamkeit) Nach dem Start sind Änderungen der Ausschreibung nur insoweit möglich, als die Spielleitung zu der Einsicht gelangt, dass die Änderung zur Gewährleistung eines fairen und den Grundsätzen der DHC-SHUT entsprechenden Turnierablaufs erforderlich sind. 

Zusatzinfo: 
Die Teilnehmer des Turniers erklären sich damit einverstanden, dass ihre Namen in der Startliste erscheinen und mit ihren Ergebnissen und den Deckeln der Abendveranstaltung in der Presse breitgetreten werden. Im Gegensatz zu dem bereits erwähnten DHC-Bouleturnier avanciert der Clubmeister nicht zum Ausrichter, das machen wir lieber selber.

Düsseldorf, im September 2009









